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Mädchen Verbandsoberliga Gr.E1 Platz 1-4

SV Deuchelried : TGV Rosswälden 
Sonntag, 03.03.2024, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Deuchelried – 6:3 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Jessica Biegemeier nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeberinnen des SV Deuchelried im Match der Mädchen
Verbandsoberliga Gr.E1 Platz 1-4 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
TGV Rosswälden, welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:19) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Jessica Biegemeier, die ihre zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach verlorenem ersten Satz drehten Biegemeier / Matic das
Spiel gegen Priwitzer / Reick und gewannen mit 10:12, 11:3, 12:10 11:9. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Handlos / Joos ihren Gegnerinnen Halm / Lentini letztlich beim 12:14, 3:
11, 11:5, 8:11 nicht gefährlich werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Nina Handlos das
Spiel gegen Desideria Lentini und gewann in vier Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Stella Joos bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lea Halm.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Jessica Biegemeier eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Jessica Biegemeier gewann gegen Helena Reick mit 3:2. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Johanna Priwitzer war für Anna Matic letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen des SV Deuchelried und des TGV Rosswälden. Nina Handlos
gelang es, Lea Halm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stella Joos gewann gegen Desideria
Lentini mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Jessica Biegemeier das Spiel gegen Johanna Priwitzer
und gewann mit 8:11, 11:5, 11:5 11:6. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Deuchelried war unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Deuchelried die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:2 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TGV Rosswälden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:4. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Deuchelried

Doppel: Biegemeier / Matic 1:0, Handlos / Joos 0:1 
Einzel: N. Handlos 2:0, S. Joos 1:1, J. Biegemeier 2:0, A. Matic 0:1 

 TGV Rosswälden
Doppel: Priwitzer / Reick 0:1, Halm / Lentini 1:0 
Einzel: L. Halm 1:1, D. Lentini 0:2, J. Priwitzer 1:1, H. Reick 0:1
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